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Von Bernhe.r d Schulz 

Aus :<ana d a \d rd folgendes r e .eldet : Der fahrplanmäßig e 

Zu g aus ·. /inni pe g nach Al berta ha t t e am flonta"' der ver• 

; a!l'!ene n ':Joche a c ht Stunden Verspätune , Die /j;. l t e sten 1 
~isenbahner Kanadas lwnn t e n si c h n i cht e r i n::1 ern , auf C.ieser 

Strec ke j e mals von a c h t Stun C.en VersnS:t ung gehört z u haben~ 

Il:esr.alb wurde d. i e l\ ad:r i cht e i ner Pressea~~ entur über :-;eben 

und s elangte bald in die S-oalte "Buntes aus aller 'o'/elt " 

des Hintert u:>f i:J. r;er Bo;; en un d an d erer Ble:<; ter . 

Die :Na c hricht Nurde mit Rec ht ;o1e it e r~e;eben, den n es i st 
nich t d ie Vers pätung , di e des Lesers rterz, zunal ö.a s Herz 

des :~ :?,nnl i chen Lesers , höher s:;b l a ge n l äßt , sondern d i e 

Ursa che der uns e \~öhnlichen Verspätung , 

!lun :.1uß man s ich den ':/i n ter i n Kanada v ors t ellen , Der 

S chnee lie rrt ':1e t erhoch. Der Sturm orr:;elt d urch d ie '-l liH1~r. . 

Die \.'ö l fe heulen io finsteren 'I·ann , Die Pelzj3.ger in ihren 

E! loc t:hütten sc"nmauchen f ern von ',Ieib un~ind ein Pfeifchen , 

Und Pelzjäger und Beren :::e :ne i nsam ve r ne hmen den Sc hre i d er 

Lokomotive, äie nach Alberta unterwe gs ist und mit ne unz i g 

i(ilooetern pro St unde_ den Schne e von den Gleisen schleudert . 

Zu beid en Seiten des Schie nens trangs t ür mt sich der Schnee 

z u -,/allen . 
Di e ~eisenden, die dah eim unpe duld i g erwarte t werden , 

l es en i n d e m ane r ikanischen J·la f az i n "Life" ode r sehen sich 

das !?ernsehnro [~:ra::~m an . Gezei3t uird e in Fi l m uit d em 

Titel "Hi ghly C. anger ous" . I n der Se:<unde , in der 'di e Diva , 

um die sich hi er d ie Liebhaber streiten , i hren ?erlmutte r= 

b eschla ""enen Co lt auf einen dieser Schufte r ichtet , ·:) l e i b t 

der Zug s t e hen . 

P en e; ! 
31eibt :=-eschlarene ac ht 3 t unden s t e l1 en und rüc Kt nur ::ün 

und '.Ii ede r eine ~:ei l e vor . ·.la s ist ~e sch e hen? 3ine unüber= 

s e hb:;.re Ee r d e von ~ot\Jild C,a t s ich i n die S enlucht zvisc~en 

d er. Sc hnee·,.;ä llen verirrt . Die Diesel l okomotive r.üt i :trer 
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LeistW1g von ins~esamt 2ooo PS ist nachtlos. \las der 

Lokführer im Schneedunst erkenne n kann , s i nd Steißbüschel 

und weiter nichts . 

~:ach .Aussage des :..okführers , dessen !1aue in der : !eldung 

sogar mitgeteilt ~lird , er heißt Arch i e :Blais und is"'tt:.er= 

he i ratet , zogen die etwa ~ünfhundert Tiere anfangs Ee "' 

cächlicb über die Schienen , bis sie vor de m her annahenden 

Ungetüm , das heiser röhrt e und :::is und Schnee unherwarf , 

in Panik Yerieten. Sie rasten in 1tilde::1 Schrecken davon , 

blieben nach tausend .. etern stehen und stellten ein für 

die Diesellol~owotive unüber1...-indbares Hinder r.is dar , 

:: ie Eisenbahner Wld einige beherzte U.eisende ;:lit dem 

verheirate t en Archie 3lais an der Spitze umgingen d i e 

::erde und schaufelten eine Bre sche in die ·.~eiße !'lauer, 

durch di e das !iotwild endl ich ab z iehen kon."'l.te • 

...;s i st bedauerlich , ö.o.ß dieses Ereignis nicht vorauszusehen 

\lar , sodaß eine Fernsehka:nera daran hätte teilnehrne.n können . 

·:lir Zeitungsleser in einen Land, dessen ::i:isenbahnscliienen 

;:aum je die Fährte einer l!ilchkuh kreuzen , 1~ären um ein 

unver; leichliches Bild reicher r-ewesen . I n dieser Szene 

1~ar es einnal ::'licht der Elefant im Porzel l anladen, der 

unan~enehm auffie l, sondern der Hirsch im Fahrplan . 
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